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5 JAHRE BI LEBENSWERTES BAD NENNDORF 

 

Hätten Sie es noch gewusst? 
 

 

Gestern vor genau 5 Jahren - am 13.09.2018 - haben wir uns alle das erste Mal getroffen.  

Auf dem Feld, welches nach dem damaligen Willen der Volksbank längst mit 350 Häusern bebaut worden wäre.  

 

Heute, nach 5 Jahren und etlichen BI-Treffen und Gesprächen mit der Politik, vielen besuchten Ratssitzungen und 

20 Newslettern später können wir mit Fug und Recht behaupten, dass wir mit unserer beharrlichen BI zum 

Umdenken innerhalb der Stadt beigetragen haben. 

 

Wir haben auf den unbemerkt entstandenen Bauwahn in Bad Nenndorf nachhaltig aufmerksam gemacht. 

Wir haben die Probleme in der Infrastruktur, die eine zu schnelle und falsche Bebauung mit sich bringt, dargestellt.  

Wir haben auf die fatalen Folgen für Umwelt und Natur hingewiesen. 

Wir haben davor gewarnt, dass ein Ende der Niedrigzinsphase ein Ende der Nachfrage bedeuten kann. 

Wir haben die ein oder andere These der Verwaltung widerlegt. 

Wir haben das Wohnraumversorgungskonzept zig mal gelesen und immer wieder der Politik vorgespiegelt. 

Wir haben ein Stadtentwicklungskonzept Wohnen gefordert und bekommen. 

Wir haben den ein oder anderen Leserbrief geschrieben. 

Wir haben erfolgreich eine übereilte und großflächige Flächennutzungsplanänderung verhindert.  

Wir haben neue Baugebiete nicht ganz verhindern können, doch sind die Flächen erheblich reduziert. 

Wir haben nun eine Entwicklung nach Plan und auf Sicht. 

Wir haben auf eine notwendige, geplante Innenraumverdichtung hingewiesen. 

Wir haben uns gegen einen Aldi-Neubau auf dem Wachtland im Wohngebiet ausgesprochen 

Wir haben uns aktiv am Protest gegen ein „VW Werk am Deisterberg“ beteiligt. 

 

Ein paar Dinge sind aber trotz intensiver Bemühungen noch nicht etabliert: 

Eine Innenstadtentwicklung nach Plan und nicht nach Zufall gibt es nach wie vor nicht. 

Viele Gespräche mit dem Besitzer des ehemaligen Harms-Geländes sind ergebnislos im Sande verlaufen. 

Zu viele Flächen im Außenbereich werden weiterhin für Bebauungen versiegelt.  

 

Und zwei Dinge konnten auch wir nicht vorhersehen: Corona und ein völlig durchgeknallter russischer Präsident… 

 

Aber eines steht fest – wir haben Spaß an dem gefunden, was wir so machen.  

Und wir sind stolz auf das Erreichte.  

Und wir machen weiter: Für ein liebens- und lebenswertes Bad Nenndorf 

 

Wir sagen Danke für die vielfältige Unterstützung in den letzten 5 Jahren – wir wissen, dass wir uns immer auf unsere 

Mitglieder verlassen können. 

 

 

Ihre / Eure  BI l(i)ebenswertes Bad Nenndorf 
 

Prost! 


